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Problemstellung und aktuelle Befunde:
• Desiderat mit Blick auf die Modellierung und Förderung 

digitalisierungsbezogener Kompetenzen in 
berufsbildungsspezifischen Kontexten (SEUFERT ET AL., 2018; 
WILBERS, 2019; RUBACH & LAZARIDES, 2019)

• Im Diskurs zu digitalisierungsbezogenen Kompetenzen in 
der Lehrer*innenbildung dominieren nach wie vor 
methodische Fragestellung (SLOANE ET AL., 2018; HERZIG & MARTIN, 

2018)  Integration von digitalisierungsbezogenen 
Fragestellungen über fachliche, fachdidaktische und 
bildungswissenschaftliche Studieninhalte wichtig

• Tiefenstrukturelle gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Veränderungen fordern ebenso die Adressierung solcher 
Kompetenzen, die per se ‚nicht-digital‘ sind (BEIßWENGER ET AL., 
2021)

• Bisher wenig Indizien für die systematische Entwicklung 
von berufs- und wirtschaftspädagogischen Studiengängen 
mit Blick auf digitalisierungsbezogene Veränderungen 
(JENERT & KREMER, 2021)
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Wirkungszusammenhang der Digitalisierung resp.
digitalen Transformation und der beruflichen
Lehrer*innenbildung (SLOANE ET AL., 2018):
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Anforderungen an die berufliche Bildung
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Veränderung in der Arbeitsorganisation

Digitalisierung

Fallstudiendidaktik (GÖTZL, GOLDENSTEIN & SCHEVEN, 2012):
• Situations- und Handlungsorientierung  zukünftig zu 

erwartende Lebens- und Handlungssituationen
• Lernende selektieren Informationen, entwickeln Lösungsansätze, 

wägen Alternativen ab und kommen schließlich zu einem 
begründeten Urteil (vollständige Handlung)

 Kumulative Abfolge und divergierende Anforderungen fördern 
Schlüsselqualifikationen und berufliche Handlungskompetenz

Fach
Wissenschaft

Schule

Betrieb

Fachdidaktik
Bildungsgangarbeit

Bildungswissenschaften

Gestaltung Lehr-
Lern-Settings

Zeitverlauf

Fallstudie 1:
Digitalisierungsbezogene 

Veränderungen der 
Berufsbilder und der 

beruflichen Praxis

Fallstudie 2:
Implikationen 

digitalisierungsbezogener 
Veränderungen für die 

Bildungsgangarbeit

Fallstudie 3:
Bedeutung 

digitalisierungsbezogener 
Veränderungen für die 

Gestaltung eigener 
didaktischer Lehr-Lern-

Settings 

Exemplarischer Prozess der didaktischen Fallstudienentwicklung

Studiengang WiPäd LABK

Modulkontext: „Einführung in den 
Wirtschaftsunterricht: Wirtschafts- und 

Geschäftsprozesse gestalten“

Leitziel für Studierende:
Digitalisierungsbezogene Veränderungen in den 

betrieblichen Wirtschafts- und Geschäftsprozessen 
erkennen

Fachwissenschaftlicher Bezug: Modell einer 
Unternehmung, Geschäftsprozessmodelle usw.

Betriebe Berufskollegs

Interviews mit Einzelhandelsunternehmen aus 
verschiedenen Branchen (für dieses Beispiel 

Lebensmittel-Einzelhandel und Fahrrad-Einzelhandel)

Befund: zunehmende Automatisierung in 
Geschäftsprozessen, bspw. Warenwirtschaftssysteme

Mensch übernimmt zunehmend analysierende, 
überwachende und strategisch-planende Funktionen 

(deckt sich mit Literatur, WILBERS, 2017) 

Interview mit Bildungsgangleiterin Fachklassen duales 
System für Einzelhandelskaufleute bzw. Verkäufer*innen 

am Berufskolleg

Befund: ebenfalls Thematisierung der 
Warenwirtschaftssysteme

Mögliche Lernfelder: 
Lernfeld 8 (Geschäftsprozesse erfassen und kontrollieren)
Lernfeld 11 (Geschäftsprozesse erfolgsorientiert steuern) 
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